
Nr. 23, 3. Juni 2015 Wochenblatt 11
Bestattungen

95 Jahre (nur Bestat-
tung)
Emmermann, Wal-
traut, geb. Melcher, 89
Jahre
Sittig, Hans, 97 Jahre
Friedhof Bornheim
Faber, Liselotte, geb.
Menne, 92 Jahre
Montag, 1. Juni
Hauptfriedhof
Kopp, Irmgard, geb.
Piper, 90 Jahre
Kronenberger Elfriede,
geb. Keller, 95 Jahre
Haag, Charlotte, geb.
Magin, 85 Jahre
Lankow, Lieselotte,
geb. Paul, 93 Jahre
Lappe, Helga, 66 Jahre
Kuhne, Brigitte, geb.
Arnold, 74 Jahre, Heil-
mann, Helma, geb.
Göbel, 70 Jahre
Bornheim
Voigt, Wilhelmine,
geb. Fröhlich, 101
Dienstag, 2. Juni
Hauptfriedhof
Jacobi, Martina, 86
Jahre
Maier, Ursula, geb.
Seeger, 65 Jahre
de Feo, Maria, 61 Jahre
(nur Trauerfeier)
Friedhof Fechenheim
Fröhlich, Doris, geb.
Mankel, 72 Jahre
Südfriedhof
Hebel, Franz, 89 Jahre
Häfner, Richard, 69
Jahre

Mittwoch, 27. Mai
Hauptfriedhof
Hoppe, Luise, geb.
Reckziegel, 96 Jahre
Rudolph, Martin, geb.
Harald, 76 Jahre
Greb, Rositha, geb.
Lillbob, 72 Jahre (nur
Trauerfeier)
Friedhof Bornheim
Michl, Ernst, 93 Jahre
Wirth, Waltraud, geb.
Tonecker, 57 Jahre
Friedhof Oberrad-
Wald
Beyer, Wilhelm, 76
Jahre
Donnerstag, 28. Mai
Hauptfriedhof
Cimpeanu, Liliana, 47
Jahre
Lehna, Gertrude, geb.
Wiegand, 94 Jahre
Konzok, Hans-Ulrich,
74 Jahre
Grau, Phillipp, 89 Jah-
re
Südfriedhof
Roquette, Hedwig,
geb. Sondermann, 85
Jahre
Wilde, Elfriede, geb.
Peppel, 89 Jahre
Kostka, Joachim, 50
Jahre
Freitag, 29. Mai
Hauptfriedhof
Adler, Rolf, 78 Jahre
Bartetzko, Dieter, 66 J.
Schneider, Lothar, 74
Jahre
Schuchart, Johanna,

Außergewöhnliches Tanzprojekt begeistert Kinder der Valentin-Senger-Schule

Gemeinsam Schöpfung erleben

alte und junge, nicht behin-
derte und behinderte Men-
schen, Laien und Profis zu-
sammenwirken. Sie kom-
men aus Frankfurt, Bad
Homburg, Berlin Dresden,
Bonn und Wiesbaden.
45 Kinder der Valentin-
Senger-Schule hatten sich
im September 2014 gemel-
det, um an diesem Projekt
teilzunehmen. Über die 24,
die schließlich mitmachen
durften, entschied das Los.
Und diese Mädchen und
Jungen sind mit Begeiste-
rung dabei: „Tanzen macht
Spaß! Und alle können
mitmachen“, sagt die elf-
jährige Ella, die mit ihren
beiden Drillingsschwestern
dabei ist. Die Valentin-
Senger-Schüler üben mit

Enthusiasmus seit Mona-
ten einmal wöchentlich.
Unter ihnen ist auch Janni-
ka, im Rollstuhl. Wenn sie
rasant durch die Turnhalle
gefahren wird, lacht sie, ist
offensichtlich glücklich.
Am 24. Juni findet in der
Merianschule die erste ge-
meinsame Probe statt.
Dann werden die sechs
Gruppen der Merianschu-
le, der Georg-Büchner-
Schule, der Musterschule,
der Charles-Hallgarten-
Schule und der Konrad-
Haenisch-Schule und na-
türlich der Valentin-Sen-
ger-Schule erstmals zusam-
men agieren. Außerdem
wollen die erwachsenen
Teilnehmer des evangeli-
schen Vereins für Innere

Mission in Nassau dazu-
kommen sowie die Solis-
ten, zudem Kinderkanal-
Moderator Juri Tetzlaff, Di-
rigent Andreas Schulz und
Stiftungsgründer Hein-Jür-
gen Lorenz.
Für den 8. Juli ist die erste
Aufführung im Sendesaal
des Hessischen Rundfunks
geplant, eine zweite Vor-
stellung am 13. Oktober im
Kurhaus Wiesbaden.
Miguel Angel Zermeño
klatscht in die Hände:
„Aufstellung! Es geht wei-
ter!“ Kein Kind zögert oder
ist lustlos, alle haben
schnell wieder einen Kreis
gebildet, schauen gespannt
zum Choreographen.
Jannika ist mitten unter ih-
nen.

Erschaffung der Welt. Heu-
te sind dazu auch kritische
Fragen erlaubt. So lautet
der Untertitel des außerge-
wöhnlichen Projekts „Die
Schöpfung – Gemeinsam.
Neu. Erleben.“
Die 1991 in Frankfurt ge-
gründete Lorenz Stiftung
hat das Projekt bereits im
Sommer 2013 ins Leben
gerufen, Miguel Angel Zer-
meño führte das Werk
schon mit Schülern in Min-
den und zum Deutschen
evangelischen Kirchentag
auf. Doch diesmal ist es an-
ders, neu, mit über 300
Mitwirkenden viel größer
dimensioniert: „Ein Tanz-
projekt der Inklusion“, wie
auf dem Flyer zu lesen ist.
Inklusion heißt dabei, dass

Bornheim (jf) – 24 Viert-
klässler laufen in der Turn-
halle der Valentin-Senger-
Schule in einem großen
Kreis, bilden kleine Grup-
pen, strecken die Hände
empor, wirbeln durchei-
nander, legen sich hin,
werden von Engeln einer
nach dem anderen wieder
erweckt. Vom Band er-
klingt dazu die Musik Jo-
seph Haydns. Kein Zufall.
Die Jungen und Mädchen
proben für eine ganz be-
sondere Aufführung: die
von Haydns Oratorium
„Die Schöpfung“.
„Gut! Jetzt versammeln wir
uns und besprechen, was
geklappt hat und was noch
nicht“, sagt Miguel Angel
Zermeño, künstlerischer
Leiter und Choreograph.
„Du kannst nicht stehen
bleiben, wenn wir alle lau-
fen!“, ruft eine Schülerin
aufgeregt einem Jungen zu.
Zermeño hebt beruhigend
die Hände: „Wir wollen ge-
meinsam arbeiten und
schauen, was wir besser
machen können.“ Er zeigt
die richtige Körperhaltung,
erläutert: „Legt die Hände
einfach auf eure Schulter-
blätter, dort etwa, wo die
Flügel der Engel sein könn-
ten.“
Als Joseph Haydn vor über
200 Jahren das Oratorium
„Die Schöpfung“ kompo-
nierte, pries er damit die

Choreograf Miguel Angel Zermeño zeigt den Kindern die richtige Haltung.  Foto: Faure
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Arbeitgeber
Logistik

Kontakte durch Messen und Kongresse
Mitarbeiter-Rekrutierung
Auf Messen und Karrier-
etagen finden sich viele In-
teressenten für Arbeits-
plätze, aber nur ein Teil
derjenigen eignet sich für
die angebotenen Arbeits-
plätze. Deshalb versorgen
Unternehmen möglichst
viele Kanäle mit Informa-
tionen, wenn sie Mitarbei-
ter finden wollen. In Zei-
ten knapper Personalange-
bote ist die Suche schwie-
riger. Um eine große Tref-
ferquote zu erzielen, zeigt
man Präsenz auf vielen
Ebenen, zum Beispiel auf
Jobportalen. Eine Mög-
lichkeit des direkten Aus-

tauschs besteht am Info-
stand.

Sogar die Agenturen für
Arbeit empfehlen Bewer-
berinnen und Bewerbern
den Besuch von Kontakt-
börsen und Firmenpräsen-
tationen. „Personaler“ ste-
hen mit Kollegen aus an-
deren Bereichen an Mes-
seständen Rede und Ant-
wort. Beide Seiten infor-
mieren sich. Die Umset-
zung durch konkrete Be-
werbungsgespräche und
mögliche Vertragsangebo-
te folgt erst später. Das gilt
sowohl für die Vergabe of-

fener Stellen als auch für
die Nachwuchssuche.

In den letzten Jahren ha-
ben viele Unternehmen
die Präsenz auf Personal-
messen massiv ausgebaut.
Neben bekannten Groß-
veranstaltungen setzt man
auch auf kleinere, regional
ausgerichtete Messen und
Veranstaltungen an Hoch-
schulen. Manche Firmen
wählen für mehrtägige
Messen Schwerpunktthe-
men, mit denen an jedem
Tag unterschiedliche Ziel-
gruppen angesprochen
werden sollen.

Um etwa Ingenieurnach-
wuchs zu finden, bieten
sich spezielle Absolven-
tenmessen für Ingenieure.
Für diejenigen, die dem-
nächst ihr Studium ab-
schließen werden, sind
Bewerbertage ebenfalls in-
teressant. Mit einem Sta-
pel Bewerbungsmappen
unter dem Arm sollte man
jedoch nicht erscheinen,
empfehlen Karriereagen-
turen. Vorteilhafter ist es,
ein Kurzprofil (eine
Druckseite) mitzunehmen,
auf dem die Eckdaten ste-
hen. (lps/Cb)

Arbeite mit uns.
MEYER steht in Frankfurt für moderne Feinkost-Betriebe,

trendgerechtes Event-Catering, Kochschule und zwei gehobene
Restaurants. Qualität und Freundlichkeit ist unsere Passion.

Für unser EVENT-CATERING suchen wir ab sofort:

FAHREREINTEILER m/w
Koordination der Fahrer und der Lieferungen des Equipments für Events

SERVICEFAHRER m/w
Fahren von Lieferungen und Equipment für Events

EVENT–LOGISTIKER m/w
Bereitstellung des Equipments für Events, Auf- und Abbau

bei Veranstaltungen

Sie haben Lust auf gehobene Gastronomie und tolle Events,
haben bereits Erfahrung in diesem Bereich und arbeiten selbständig
und gut organisiert? Auch in stressigen Situationen kommt der Kunde
für Sie an erster Stelle und Sie haben stets ein Lächeln für ihn parat.
Darüber hinaus sind Sie flexibel, geschickt und belastbar, haben ein

gepflegtes Äußeres und sehr gute Deutschkenntnisse.
Führerschein Klasse B oder C setzen wir voraus.

Sie erwartet ein modernes Arbeitsumfeld in einer flachen Hierarchie mit
täglich wechselnden Herausforderungen und einem

angenehmen Betriebsklima in einem expandierenden Unternehmen.

Das klingt ganz nach Ihnen? Dann bewerben Sie sich bei uns.
Meyer Catering & Service GmbH, z.Hd. Frau Drechsel

Ziegelhüttenweg 20, 60598 Frankfurt

Oder Online an personalabteilung@meyer-frankfurt.de
www.meyer-frankfurt.de

Ihre Aufgabe
Wir suchen Paketzusteller (m/w) die uns mit einer Wochenarbeitszeit von 38 Stunden
an 5 Tagen vonMontag bis Samstag unterstützen.

Ihr Profil
• Sie haben Freude am Umgang mit Menschen.
• Sie sind volljährig und haben einen PKW-Führerschein.
• Sie beherrschen die deutsche Sprache in Wort und Schrift.
• Das Heben und Tragen von Lasten bis 35 Kg bereitet Ihnen keine Schwierigkeiten
• Ihr polizeiliches Führungszeugnis ist ohne Eintrag

Ihre Vorteile
Wir bieten Ihnen einen unbefristeten Arbeitsvertrag, Stundenlohn von 11,74€
und zusätzliche Prämien.

Ihr Kontakt
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
DHL Delivery Frankfurt GmbH, Eschborner Landstr. 141, 60489 Frankfurt

oder per E-mail an:
Bewerbung.NLBFrankfurt@deutschepost.de

Wir suchen ab sofort

in Frankfurt – Offenbach - Rodgau

Wir suchen
für unseren Kunden im Raum Frankfurt/M.

Frachtabfertiger m/w
zu Ihren Aufgaben gehören:
• Fahren von Gabelstaplern
• Entladen und Einchecken von Importeinheiten
• Bau und Sicherung von Exportpaletten
• Kontrolle von Frachtsendung
• Datenerfassung im Warenwirtschaftssystem W3-Lager

Logistiksachbearbeiter m/w
zu Ihren Aufgaben gehört :
• Dokumentarische Abwicklung von Luftfrachtsendungen
• Erstellen und Bearbeiten von AWBs
• Verfolgung und Prüfung von Sendungen
• Korrespondenz mit Kunden per Mail und Telefon
• Erstellen von Ladeanweisungen gemäß Buchungsvorgaben
• Durchsetzung und Sicherung von Zoll- und sonstige

Schutzvorschriften
Wilhelm Gesellschaft

für Projekte und Logistik mbH
Hanauer Landstraße 340

60314 Frankfurt/Main
Telefon: 069/4035622200

frankfurt@wilhelm-personal.de

WILHELM Personaldienstleistungen GmbH
Hanauer Landstr. 340

60314 Frankfurt/M.
Telefon 069 - 40 35 62 22 00

frankfurt@wilhelm-personal.de

Für unsere Kunden am Flughafen Frankfurt suchen wir m/w:

• LKW-Fahrer+ Beladehelfer Kl. B / C / C1
(Gute Deutschkenntnisse, Deutscher Führerschein)

• Fachkräfte für Lagerlogistik
• Mechaniker/Mechatroniker
• Fluggerätmechaniker
• Fachhelfer für Produktion/ Flugzeugreinigung/ Werkstätten

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte schriftlich oder per E-Mail bei uns unter:

HANSETEAM Partner für Personal GmbH
Kaiserstraße 11 • 60311 Frankfurt/Main • Telefon 069/84 84 76-0

service-ffm@hanseteam.de • www.hanseteam.de

„Geprüfter Meister für Schutz und Sicherheit IHK“

Machen Sie eine Aufstiegsqualifizierung in einer der größten
Wachstumsbranchen „der privaten Sicherheit“.

Start: 29.06.2015 in Frankfurt Ausbildung: Voll und Teilzeit
Zielgruppe: Für Soldaten/innen und
Sicherheitsmitarbeiter/innen die Karriere machen möchten.
Förderung:Meister BAföG, BFD usw. möglich
Infos unter: Tel.: 069/58607050 oder Email: info@saw biz.net


